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JEV und Nordschleswiger über die Bonn-Kopenhagener Erklärungen online

Minderheitenschutz im Internet: www.b-k-e.info

Die Gemeinschaftsproduktion ist nicht nur in dänischer und deutscher Sprache abzurufen, sondern komplett auch in Englisch und teilweise in Friesisch erreichbar.

Der Grundgedanke des Vorhabens, so erklärt Stephan Kleinschmidt, Präsident der Jugend Europäischer Volksgruppen, war unter anderem »ein positives Minderheitenbeispiel in den Vordergrund zu rücken«.
»Die JEV vertritt viele Jugend-Minderheitenorganisationen in Europa, die aus Gebieten kommen, wo Minderheitenkonflikte noch immer auf der Tagesordnung stehen. Daher war uns wichtig, die Seiten im Internet ins Englische zu übersetzen, um somit Vielen – vor allem Jugendlichen – die Möglichkeit zu bieten, sich über den Lösungsansatz im deutsch-dänischen Grenzland zu informieren.«
Chefredakteur Siegfried Matlok erhofft sich von dem Portal, dass sich auch Jugendliche stärker mit dem Minderheitenschutz und -förderung sowie der besonderen Situation im deutsch-dänischen Grenzland auseinandersetzen.
»Die Feierlichkeiten anlässlich des Jubiläums der Bonn-Kopenhagener Erklärungen und vor allem die Teilnahme der beiden Regierungschefs Anders Fogh Rasmussen und Gerhard Schröder haben das Minderheitenthema in den Mittelpunkt gerückt, und das ist sehr positiv zu bewerten. Doch es bleibt weiterhin auch kritisch anzumerken, dass es mit dem Wissen über die Minderheitensituation im allgemeinen und den Bonn-Kopenhagener Erklärungen im besonderen auch nach dem 29. März bei vielen nicht weit her ist. Wir hoffen, dass das Internetprojekt ein wenig Abhilfe schaffen kann.«
Das Internetvorhaben – das von Nordschleswiger-Journalist Jan Diedrichsen und von Seiten der JEV vor allem von der Lausitzer Sorbin Susann Schenk/Senkec betreut wurde – ist vom Bundesministerium des Innern, dem Land Schleswig-Holstein, der Hermann-Niermann-Stiftung, Düsseldorf und der Jebsen-Stiftung, Apenrade/Aabenraa unterstützt worden.

